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Stolzenberg (1609 m)

Skitour | Bayerische Voralpen

550 Hm | Aufstieg 01:30 Std. | Schwierigkeit (1 von 6)

Am südlich des Spitzingsees gelegenen Stolzenberg geht es um einiges ruhiger zu als an den beliebten
Zielen wie Rotwand, Brecherspitz oder Jägerkamp. Das mag daran liegen, dass der Gipfel dieser
echten Spritztour ziemlich bewaldet ist. Dafür kommt man auf der Abfahrt direkt an der wunderschön
gelegenen Albert Link Hütte vorbei, von deren Hüttenterrasse aus man weite Blicke genießen kann.
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Schwierigkeit

Kondition

Gefahrenpotenzial

Landschaft

Frequentierung

Anfahrt: Von München auf der A8 bis Ausfahrt Weyarn und weiter über Miesbach auf der B 307 nach 
Schliersee. Hinter Fischhausen-Neuhaus bei Abzweigung nach rechts in Richtung Spitzingsee und über
den Spitzingsattel zum gebührenpflichtigen Parkplatz bei der Kirche.
Öffentliche Verkehrsmittel: Vom München Hbf. stündlich mit der Bayerischen Oberland Bahn nach
Schliersee und von dort weiter mit dem RVO Bus 9562 zum Spitzingsee. Aktuelle Verbindungen:
www.bahn.de

Ausgangspunkt: Spitzingsee (1084 m) gebührenpflichtiger Parkplatz an der Kirche. (Alternativ kann
man auch an der Talstation der Stümpflingbahn starten und auf der Piste zur Albert Link Hütte
abfahren.)

Route: Vom Parkplatz bei der Kirche folgt man noch ein Stück der Hauptstraße und biegt dann direkt
vor der Brücke über die Rote Valepp nach links in die beschilderte Fahrstraße zur Albert Link Hütte  ab.
Auf dieser geht es nun leicht nach Süden bergab, bis rechts ein ebenfalls beschilderter Fahrweg
abzweigt. Dann über eine Brücke und ansteigend zur Albert Link Hütte hinauf. Diese lässt man rechts
liegen und wandert geradeaus weiter nach Westen auf schöne Berghütten zu und an diesen vorbei.
Hinter der letzten Hütte geht es auf den Waldrand zu. Hier hält man nicht auf eine deutliche
Waldschneise zu, sondern folgt links davon dem Bachbett des Haushammer Baches. Links vom Bach
führt ein Fahrweg ansteigend in den Wald hinein. Nachdem der Weg eine große Kurve gemacht hat und
wieder flach wird, muss man aufpassen. Man biegt in Höhe von einem großen, rechts des Weges
liegenden Felsblock rechts vom Weg ab und folgt dem (im Winter undeutlichen) Sommerweg nun durch
den Bergwald nach Westen. Immer in derselben Grundrichtung ansteigend kommt man bald auf eine
freie Wiese. Es geht noch ein gutes Stück geradeaus weiter, bis man links oberhalb von sich das erste
Gebäude der Haushammer Alm sieht, die man in einem Linksbogen erreicht. Kurz hinter dem Holzhaus
wendet man sich nach rechts und folgt einem kurzen Rücken nach Süden. Von nun an folgt man den
erst steileren, dann wieder flacheren freien Hängen nach Süden. Man erreicht einen wenig
ausgeprägten Kamm und wendet sich hier nach rechts. Über schöne freie Hänge geht es wieder in
Richtung Westen bergan, bis man links oberhalb von sich eine kleine Felswand sieht. Man wendet sich
nach rechts und erreicht links von der Wand einen relativ dicht bewachsenen Bergrücken, der wieder
nach Westen zum höchsten Punkt  hinauf leitet. Hier sucht man sich einen möglichst freien Platz um die
Aussicht auf den im Süden liegenden Schinder zu genießen.

Anfahrt: Entlang des Anstiegsweges

http://www.bahn.de
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Charakter: Leichte, kurze und für das Spitzing-Gebiet relativ ruhige Skitour, bzw. Skiwanderung - eine
Spritztour für fast alle Fälle. Sie bietet einen schönen Waldanstieg mit kurzen eingelagerten freien
Flächen. Rein skifahrerisch gibt es Lohnenderes am Spitzing zumal die Abfahrt auch viel Querfahrten
aufweist. Die Gipfelfläche ist unspektakulär und bewaldet und bietet daher keine umfassende
Rundumsicht.

Lawinengefahr: Gering. Allenfalls die steilen Hänge über der Haushammer Alm können bei
ungünstigen Verhältnissen heikel sein.

Exposition: Größenteils Nord, Gipfelhang West

Aufstiegszeit: 1,5 Stunden

Tourdaten: Höhendifferenz: 550 Höhenmeter

Jahreszeit: Dezember bis März

Stützpunkt: Albert-Link-Hütte (DAV) 1053 m, ganzjährig geöffnet, Montag bei schlechtem Wetter
Ruhetag. Betriebsferien vom Mitte November bis Mitte Dezember. Internet: www.albert-link-huette.de

Karte: „Tegernsee / Schliersee und Umgebung“ des Bayerischen Landesvermessungsamtes,
1:25.000. Oder Alpenvereinskarte mit Skirouten BY15, Mangfallgebirge Mitte, Spitzing / Rotwand,
1:25.000. Beide Karten können Sie hier bestellen in unserem Wanderkarten-Shop.

Autor: Michael Pröttel

http://www.albert-link-huette.de
https://www.tourentipp.com/de/karten-wanderkarten/

